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Brunn am Gebirge, 27. März 2015                    

   

Scania Top Team 2015: 

Scania Filiale Kirchbichl steht im Top Team Weltfinale 

 

Die Scania Filiale Kirchbichl hat sich im Europafinale des Scania Top Team 

Servicewettbewerbs gegen ihre Kollegen aus Belgien, Deutschland, Finnland, 

Italien, Niederlande, Norwegen und Polen durchgesetzt. Das Serviceteam aus Tirol 

belegte den zweiten Platz und zieht damit in das große Weltfinale, das von 3. bis 5. 

Dezember 2015 in Södertälje/Schweden stattfinden wird, ein. 

 

Von 20. bis 22. März 2015 lud Scania zum zweiten europäischen Finale des Top Team 

Servicewettbewerbs am neuen Areal des Scania Händlers in Bratislava/Slowakei ein. Das 

österreichische Team aus Kirchbichl – bestehend aus Werkstattleiter Markus 

Reisenbichler, Sandro Bertignol, Arno Ellinger, Harald Mayr, Alexander Steinhuber und 

Johann Untersberger – trat am vergangenen Wochenende gegen acht europäische 

Länder an und schaffte neben dem Team aus Schweden den Einzug ins Weltfinale. 

 

„Wir sind sehr stolz auf unsere Kollegen der Scania Filiale Kirchbichl, die im Top Team 

Wettbewerb ihr exzellentes Fachwissen und ihr großes Engagement, aber auch ihre 

Teamfähigkeit unter Beweis stellen. Der Einzug ins Weltfinale zeigt uns, dass unsere 

Mitarbeiter auf höchstem Niveau arbeiten und ihren Beruf mit Engagement und 

Leistungsbereitschaft ausüben“, so Wolfgang Buschan, Leiter Parts & Service. 

 

Im Europafinale galt es, fünf Stationen zu absolvieren. Getestet wurden hierbei Fähigkeit 

und Kompetenz rund um Fehlersuche, Diagnose, Bremsen und Fahrzeugelektronik an 

Lkw, Bus und einem Scania Industriemotor. Die fünfköpfigen Teams hatten pro Station 20 

Minuten Zeit für Fehlersuche, -dokumentation und -behebung. 
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Neben Österreich und Schweden stehen die beiden Siegerteams aus dem ersten 

europäischen Finale – Großbritannien und Russland – sowie die beiden Bestplatzierten 

des dritten Europafinales, das am kommenden Wochenende stattfindet, im Scania Top 

Team Weltfinale. Diese sechs Europafinalisten kämpfen im Weltfinale gegen sechs 

Siegerteams aus den drei finalen Servicewettbewerben in Argentinien und China. 

 

Das Top Team, das den Sieg und somit den Titel „Scania Top Team 2015“ nachhause 

bringt und sich damit gegen die übrigen elf Finalisten durchsetzt, wird mit einem Preisgeld 

in der Höhe von 50.000 Euro belohnt. Auch das zweit- und drittplatzierte Team erhält 

einen Scheck über 30.000 Euro bzw. 20.000 Euro. Ein Teil dieses Preisgeldes fließt in die 

Weiterbildung der Mitarbeiter sowie die Ausstattung der Werkstatt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Scania gehört zu den weltweit führenden Herstellern von schweren Lastwagen und Bussen sowie von Industrie- und 
Schiffsmotoren. Der Anteil an Finanzierungs- und Dienstleistungsangeboten, die dem Kunden kosteneffiziente 
Transportlösungen und maximale Fahrzeugverfügbarkeit garantieren, steigt stetig an. Mit 41.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ist Scania weltweit in rund 100 Ländern vertreten. Forschung und Entwicklung befinden sich in Schweden, 
während die Produktion in Europa und Südamerika angesiedelt ist. Dabei sind einzelne Komponenten und komplette 
Fahrzeuge global austauschbar. 2014 betrug der Umsatz 92,1 Milliarden SEK (9,7 Milliarden Euro), das Ergebnis nach 
Steuern lag bei 6,0 Milliarden SEK (631 Millionen Euro). 

Scania Österreich verzeichnete im vergangenen Jahr 1183 neu zugelassene Scania Lkw und damit einen Marktanteil 
von 18,7 Prozent. 


